
   

Schön war’s, das 41. Zwillingstreffen in Heiden… (Bericht Denise Mühlemann) 

Bei schönstem Wetter fand unser Treffen am 10. und 11. September, im Appenzellischen Heiden, 
ein weiteres Mal statt. Wahlweise startete man in das Wochenende mit einer Führung durch das 
Biedermeierdorf oder beim Bäcker mit dem Backen des traditionellen gefüllten Bibers. 

Wir vier haben uns für den Bäcker entschieden. Es erwartete uns bei 
unserer Ankunft eine fein duftende Bäckerstube und eine lustige 
Runde bereits anwesender Zwillinge. Damit wir auch alle genügend 
Platz zum Arbeiten hatten, wurden wir in zwei Gruppen aufgeteilt. So 
konnte unsere Gruppe im schönen Hinterhof die Sonne geniessen und 
die ersten Gruppenfotos schiessen. Dann waren wir an der Reihe. Mit 
viel Spass und in unterschiedlichsten Tempi stellte jeder seinen Biber 
her. Mmmh, fein schmeckten Sie. 

Anschliessend ging es an die GV in den Kursaal. Rund 150 Zwillinge 
waren angemeldet, darunter auch zwei Überraschungsgäste, die extra 
aus Bayern angereist waren. Die Tagesgeschäfte gingen reibungslos 
über die Bühne und mit einer sehr knappen Entscheidung beschlossen 
wir Zwillinge uns übernächstes Jahr in Cham zu treffen. 

Von der Gemeinde Heiden wurde uns nach der GV ein kleiner Apéro  
offeriert, den wir bei Alphornklängen und Fahnenschwingen genossen. 

Abends versammelten sich wieder alle im Kursaal. Mit der Musik der Alpsteinvagabunden aus 
Stein war für musikalische Unterhaltung gesorgt. Das feine Essen sorgte für gute Stimmung, die 
Herren Philipp Langenegger und Werner Alder für viele Lacher beim Publikum. 

Ein von Tina organisiertes Spiel mit uns Zwillingen sorgte für einen weiteren Höhepunkt und 
rundete zusammen mit dem Schlorzifladen den Abend ab. 

Den Sonntag starteten wir in Heiden. Nachdem alle abfahrbereit waren, stellte sich heraus, dass 
wir im falschen Postauto sassen. Nach einer kurzen Umsteigeaktion in das extra für uns nun 
angekommene Doppelstockpostauto, konnten dann auch alle bequem nach Walzenhausen 
reisen. Von dort ging es mit dem Zahnradbähnli bis nach Rheineck. Bei strahlendem Sonnenschein 
genossen alle Zwillinge die gemütliche Schifffahrt von Rheineck bis Rorschach. Dort angekommen 
assen wir mit Blick auf den See zu Mittag. Die abschliessende Fahrt mit der nostalgischen 
Rorschach-Heiden Bahn war wunderschön, und in Heiden angekommen liessen wir Zwillinge das 
Wochenende mit Gesang ausklingen. 
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